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Erste Erfahrungen mit neuen Regeln 
im Terrassenbad
Nicht alle bisherigen Gewohnheiten können bei-
behalten werden
Nach dem kompletten “Corona Lock-Down” war an eine Eröff-
nung des Terrassenbades in Lahr nicht zu denken. Trotzdem 
haben die Mitarbeitenden des Terrassenbades aber alles dafür 
getan, um das Bad für eine mögliche Öffnung zu verschönern. 
Jetzt, da die Lockerungen glücklicherweise immer mehr Frei-
zeitaktivitäten und Begegnungen zulassen, wurde am Montag, 
15.Juni  das Lahrer Terrassenbad für die Allgemeinheit geöffnet. 
Die Nachfrage war aufgrund der Witterung noch sehr überschau-
bar. Ca. 100 Personen wollten sich am ersten Öffnungstag in die 
Fluten des Terrassenbades stürzen, obwohl sowohl die Außen-
temperatur, als auch die Wassertemperatur angenehm waren. 
Aber Tage wie dieser gibt es in einer Freibadsaison häufig. Die 
Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass Schwimmbadbesu-
cher eine gewisse Anlaufzeit benötigen. So zeigte sich in der 
Vergangenheit, dass es zwei bis drei Tage strahlenden Sonnen-
schein und Lufttemperaturen deutlich über 20 Grad benötigt, da-
mit sich Badegäste  im Terrassenbad abkühlen wollen. 
Genau aus diesen Erfahrungen heraus hat der Bäderbetrieb 
seinen Hygieneplan so aufgebaut, dass die Badesaison mög-
lichst normal ablaufen kann, aber bei Bedarf auch ein Eingreifen 
möglich ist. Oberstes Ziel bleibt die Gesundheit der Badegäste 
und der Mitarbeitenden im Bad. So ist es nach der Einschätzung 
der Verantwortlichen an den meisten Badetagen nicht erforder-
lich das Bad zu schließen oder eine schichtweise Badezeit mit 
einer Online-Vorbuchung  einzuführen. Dies führt nur zu Unmut 
bei den Badegästen und zu einem hohen organisatorischem und 
finanziellen Aufwand. Deshalb wird der Bäderbetrieb nur die zu-
lässige Höchstzahl der Badenden in den Becken und die Ma-
ximalzahl der Badbesucher überprüfen und bei Überschreitung 
der Gesamtzahl der Badbesucher Maßnahmen ergreifen. Soll-
te die Zahl der Besucher, die sich gleichzeitig im Bad aufhalten 
über 1.000 Besucher steigen, so wird der weitere Zutritt zum Bad 
für diesen kompletten Badetag gesperrt. Eine Information über 
die Schließung erfolgt auf der Website der Stadt Lahr und an den 
Parkplätzen, selbstverständlich auch in französischer Sprache. 

Deshalb empfiehlt sich vor einem Badbesuch bei hochsommer-
lichen Temperaturen vor allem an den Wochenenden immer zu-
erst ein Blick auf die Internetseite der Stadt Lahr. Die Bäderver-
waltung empfiehlt, an solchen Tagen die Randzeiten zwischen  
9.00 und 12:00 Uhr zu nutzen. 
Jeder Badegast muss im Eingangsbereich seinen Namen, Ad-
resse und den Zeitpunkt des Badbesuches auf einem Formblatt 

in einer Urne hinterlassen. Dies dient bei einem Infektionsfall 
dem Gesundheitsamt zur Verfolgung möglicher Infektionsketten. 
Die Daten werden jeweils nach vier Wochen vernichtet.
Da der Verlauf der Freibadsaison unklar ist, werden in dieser 
Saison keine Dauerkarten verkauft. Der Bäderbetrieb rät drin-
gend zum Erwerb von Wertkarten, die am besten zu “Schwach-
lastzeiten” bei der Kasse im Bad gekauft werden können. Damit 
kann dann beim Badbesuch der gesonderte Zugang über den 
Zutrittsscanner genutzt und das Anstehen an der Kasse ver-
mieden werden. Weiter untersagt die Corona-Verordnung in 
Schwimmbädern die Benutzung der Duschen  in geschlossenen 
Gebäuden und die Nutzung der Haarföne. 

Dem Bäderbetrieb war die Öffnung des Terrassenbades ein 
besonderes Anliegen. Trotz der dargestellten Einschränkungen 
hoffen die Verantwortlichen aber auf großes Verständnis der Ba-
degäste, da nur unter diesen Bedingungen ein Betrieb in Coron-
azeiten möglich ist. 
Oberbürgermeister Markus Ibert macht bei einem Besuch vor 
Ort deutlich: „Ich bin sehr erleichtert, dass wir das Terrassenbad 
unter diesen Bedingungen öffnen können. Ich danke den Verant-
wortlichen im Bäderbetrieb für das umsichtige Handeln und somit 
für die Möglichkeit, den Badespaß für möglichst viele Menschen 
zu ermöglichen. Nun liegt es an den Badegästen die Vorgaben 
einzuhalten und dadurch eine durchgängige Badesaison zu er-
möglichen. Ich bin sehr froh, dass wir mit dieser unkomplizierten 
Lösung zeitliche Einschränkungen in der Bädernutzung weitest-
gehend verhindern. Bitte halten Sie sich an die Anweisungen 
des Bäderpersonals, dann werden wir alle eine erlebnisreiche 
Badesaison in unserem Terrassenbad genießen.“

Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg 
Beratung zur Rente nur mit Termin!
(DRV BW) Beratungen zu Rente und Reha in den Regionalzent-
ren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vorherigen 
Terminvereinbarung möglich, erklärt die Rentenversicherung in 
Baden-Württemberg. Der Gesundheitsschutz und die Sicherheit 
von Ratsuchenden und Beschäftigten haben oberste Priorität. 
Warte- und Aufenthaltszeiten vor Ort sollen so kurz wie möglich 
gehalten werden. Die Terminvergabe erfolgt direkt über die Re-
gionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg. 
Die entsprechenden Telefonnummern findet man auf www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. Dort können auch Termine für 
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eine Videoberatung online gebucht werden, die eine moderne 
und bequeme Alternative zur Beratung vor Ort darstellt. 
Viele einfache Anliegen lassen sich ohnehin von zu Hause aus 
unkompliziert erledigen: Wer beispielsweise Antragsvordrucke 
oder einen Versicherungsverlauf benötigt, kann sich telefonisch 
melden und bekommt die gewünschten Formulare oder Berech-
nungen per Post zugesandt. Wer über Internet verfügt, kann An-
träge auch per eService bei der DRV stellen. Oder man wendet 
sich an die für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der 
Bürgermeisterämter (Ortsbehörden). 
Auf der Startseite der DRV Baden-Württemberg unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de („Aktuelle Informationen 
aus Anlass der Corona-Pandemie“) finden Interessierte neben 
den Telefonnummern auch die Online-Serviceangebote der DRV 
übersichtlich zusammengefasst. Außerdem werden an dieser 
Stelle die häufigsten Fragen zum Beispiel zum Kurzarbeitergeld, 
zur Altersteilzeit oder einer Rehabilitation in Corona-Zeiten be-
antwortet. 

Hier trifft man sich!- Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Azubi-Speed-Dating 2020
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veranstaltet 
gemeinsam mit „The School“ am Mittwoch, 15. Juli 2020 von 
13 bis 18 Uhr ein „Speed-Dating“. Für Jugendliche, die noch in 
diesem Sommer mit einer Ausbildung beginnen wollen lohnt es 
sich – sich in Schale zu werfen: Statt zum Tanzen geht es in die 
Tanzschule „The School“, Grabenallee 22 in Offenburg, zum so 
genannten „Azubi-Speed-Dating“.
Es ist der einfachste Weg, Jugendliche und Unternehmen auf 
eine unkomplizierte Art zusammenzubringen. Auf diese Weise 
lernt man sich in einem ungezwungenen Rahmen kennen und 
kann schnell abwägen, ob die Anforderungen und die Chemie für 
ein Wiedersehen stimmen.
15 namhafte Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten die 
ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind Ausbil-
dungsstellen vom kaufmännischen bis zum technischen Bereich 
dabei. Weitere Informationen über das Angebot erhalten Jugend-
liche telefonisch bei der Berufsberatung der Arbeitsagentur Of-
fenburg. 
Konkret sieht das so aus: Die Firmenvertreter sitzen in den Räum-
lichkeiten der Tanzschule an Tischen, die Jugendlichen werden 
zum vereinbarten Termin zu ihrem gewünschten Ansprechpart-
ner gebracht. Die Bewerbungsunterlagen abgeben - das Ge-
spräch kann beginnen. Fünfzehn Minuten haben die jungen 
Leute Zeit, sich im Gespräch mit Unternehmern, Personalleitern 
oder Ausbildern interessant zu machen – und umgekehrt. Dann 
wird gewechselt für das nächste Date mit dem nächsten Unter-
nehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vorstellungstermin oder 
auch ein Praktikum im Unternehmen vereinbart. Und wenn alles 
gut läuft, steht am Ende der Ausbildungsvertrag.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 8. Juli, telefonisch von 
montags bis donnerstags 8 bis 16 Uhr unter 0781- 9393 247, per 
E-Mail an: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de (Name 
und Telefonnummer angeben – ein Rückruf zur Termin Vereinba-
rung erfolgt von der Berufsberatung) oder direkt bei The School. 

Mitteilungen
des Landratsamtes

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum feiert! Die viel-
fältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die kulinarischen und 
kulturellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur un-
ter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere Informatio-
nen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen 
Veranstalter. 

Am 09. Juli finden wieder folgende Veranstaltungen statt:
Hornberg: 4 x 4 um vier: vier Radtouren zu vier Kirchen, 
Tour Nr. 3 
Nehmen Sie an einer Fahrradtour zu vier besonderen Kirchen 
in Gutach und im Kinzigtal teil. Zum Abschluss erhalten Sie ein 
einfaches Vesper im Gemeindehaus Hausach am Bahnhof. 
Treffpunkt: 16 Uhr, Evang. Kirche Hornberg, Am Kirchplatz 1, 
78132 Hornberg. Kosten fallen keine an, es besteht die Möglich-
keit einer freiwilligen Spende. Infos und Voranmeldung bis zum 
07.07.2020 unter 0781 24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, 
max. 12 Teilnehmer. 

Ottenhöfen: Mühlen-u. Brennerei-Besichtigung mit Probe 
prämierter Liköre und Edelbrände 
Erfahren Sie, wie früher in den Steillagen des Schwarzwaldes 
Korn angepflanzt, in der Getreidemühle zu Mehl gemahlen und 
Brot gebacken wurde sowie Schwarzwälder Kirschen geerntet, 
eingemaischt und andere Edelbrände gebrannt wurden. Genie-
ßen Sie die prämierten Liköre und Edelbrände. Treffpunkt: 17 
Uhr, Mühlenhof Bohnert, Lauenbach 129, 77883 Ottenhöfen. 
Die Kosten betragen 8 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum 
Vortag der Veranstaltung unter 07842 2969 oder melanie.boh-
nert@t-online.de, max. 35 Teilnehmer.

Nordrach: Hochprozentig durch den Obstgarten 
Genießen sie selbst hergestellte Spirituosen direkt in unserem 
Obstgarten. In der Brennerei wird wissenswertes zur Herstel-
lung unserer „ Geister“ erzählt. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 
2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 9,50 Euro. Infos und 
Voranmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung unter 07838 663 
oder info@heidenbuehl-hof.de, max. 15 Teilnehmer. 

Sasbach: SOMMERfeeling 
Kommen Sie in den vollen – Genuss des Sommers – und genie-
ßen Sie interessante Weine in einer lauen Sommernacht in Kom-
bination mit einigen kleinen Leckereien. Treffpunkt: 19 Uhr, Wein-
Kästle, Am Rebbuckel 38, 77880 Sasbach. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 25 Euro: Infos und Anmeldung bis zum 04.07.2020 unter 
07841 684460 oder info@weinkaestle.de.

Berufsbegleitendes Studium zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA) & Bachelor of 
Arts (B.A.)
Informationsveranstaltungen der VWA Freiburg 
Im September 2020 startet in Freiburg, Offenburg und Lörrach 
wieder das berufsbegleitende VWA-Studium zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA) & Bachelor of Arts (B.A.).
Für alle Interessierten veranstaltet die Verwaltungs- und Wirt-
schafts-Akademie (VWA) Freiburg folgende Informationsaben-
de:
Mo, 6. Juli, 18 Uhr:  Präsenztermin bei der VWA Freiburg, 

Haus der Akademien, Eisenbahn-
straße 56

Mo, 13. Juli, 18 Uhr:       Onlinetermin, kostenlose Teilnahme 
unter: www.vwa-freiburg.de

Weitere Informationen unter: https://www.vwa-freiburg.de/be-
triebswirt, Tel: (0761) 38673-15, E-Mail: info@vwa-freiburg.de.
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Es ist noch so vieles offen...
Wie weiterleben, nachdem ein naher Mensch seinem Leben ein 
Ende gesetzt hat? Allen, die sich das fragen, bietet die Evan-
gelische Erwachsenenbildung zusammen mit dem Katholischen 
Bildungszentrum und der Telefonseelsorge Ortenau eine Trau-
ergruppe für Angehörige um Suizid an. Geleitet wird die Gruppe 
von der Trauerbegleiterin Brigitte Wörner. Sie bietet Trauernden, 
die einen nahestehenden Menschen durch Suizid verloren ha-
ben, die Möglichkeit, sich über ihre Trauerwege auszutauschen 
und sich so beim Realisieren des Verlustes, dem Ausdrücken 
von Emotionen und bei der schrittweisen Neuorientierung ge-
genseitig und unter professioneller Begleitung zu unterstützen.
Ab 25. Juni trifft sich die Gruppe bis in den Herbst hinein zehn 
Mal donnerstags im Evangelischen Gemeindehaus in der Post-
straße in Offenburg. 
Informationen und Anmeldungen bei der Evangelischen Erwach-
senenbildung Ortenau:  Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, www.
eeb-ortenau.de.

Männertag mit Wanderung
Die Katholische Landvolk Bewegung (KLB) Freiburg bietet am 
Samstag, 04. Juli 2020 einen Männertag in freier Natur mit Wan-
derung an. Treffpunkt ist um 10 Uhr in Rickenbach, Bergalingen 
22a (Schreinerei Lauber). Die Wanderung führt auf ausgebau-
ten Wanderwegen ca. 20 – 24 Kilometer durch den südlichen 
Schwarzwald. Rückkehr ist gegen 18 Uhr. Wichtig sind dem Wet-
ter entsprechende Kleidung und gute Schuhe zum Wandern. Mit-
zubringen sind Vesper und Getränke für die Wanderung. Die Lei-
tung haben Werner Lauber und Jochen Urich. Selbstverständlich 
werden bei der Wanderung die Regelungen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie eingehalten. Anmeldung bis spätestens 
01. Juli 2020 bei der KLB Freiburg, Telefon 0761 5144-241 oder 
per Mail an mail@klb-freiburg.de. Ein Kostenbeitrag wird nicht 
erhoben.
Im Anschluss an die Wanderung gibt es noch das Angebot eines 
gemütlichen Ausklangs mit Grillabend im Garten der Schreine-
rei. Es wird zentral eingekauft und die Kosten geteilt. Anmeldung 
dafür bitte direkt bei Werner Lauber, Telefon 0171 533 648 68. 
Es besteht auch die Möglichkeit, im Garten zu zelten oder in der 
Schreinerei zu übernachten.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Nordic Walking
Wir treffen uns zum Lauftreff an der Hammerschmiede jeweils 
wieder dienstags um 18 Uhr. Dauer ca. 1 Stunde. Gäste sind 
willkommen. Anfänger werden auch eingewiesen. Rückfragen 
an Albert Beck, Telefon 07821 / 7547. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de 

Rundwanderung Reichenbach / Kuhbach
Alternativ zum Kandelrundweg findet eine lokale Wanderung 
statt ohne PKW. 
Termin:  Sonntag, 28. Juni. 
Reichenbach – Bombach – Hohbergsee – Kaserne – Altvater – 
Kuhbach – Gieseneck – Reichenbach. 
Strecke:  12 km, 300 hm. 
Wanderzeit:  3,5 h. 
Treffpunkt: 13 Uhr am Lindenplatz. 
Anmeldung erforderlich, max. zehn Personen, bis Samstag bei 
den Wanderführern Armin Furtwängler und Michaela Fabry, Tel. 
0175 / 41 30 918. Einkehr im Gasthaus Linde vorgesehen. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de 

Nach vielseitigen Anfragen werden wir am Samstag, 27.06.2020, 
wieder eine Altpapiersammlung durchführen. Wir starten mit der 
Abholung um 9:00 Uhr. 
Achtung!! Aufgrund der Straßenbauarbeiten wird der Parkplatz 
Geroldseckerhalle als Lagerplatz benötigt. Wir weichen deshalb 
auf den oberen Parkplatz des Schwimmbades aus. Altpapier 
kann bis 11:00 Uhr auch dort abgegeben werden. 
Vielen Dank im Voraus. 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Für den Besuch der Pfarrbüros gelten strenge Hygiene- und 
Abstandsregeln. So müssen alle Besucher beim Betreten ei-
nen Mund-Nasen-Schutz tragen. Auch die Abstandsregelung 
von mind. 1,5 m sind einzuhalten. Weiterhin können Anfragen 
und Anliegen auch per Telefon oder E-Mail gestellt werden, um 
volle Wartebereiche und Begegnungsverkehr in den Pfarrbü-
ros zu vermeiden.

Sa, 27.06. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe für Maria Koppitz 
 Seelbach
So, 28.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Di, 30.06. 
18:30 Mariä Heimsuchung   Hl. Messe für Karl Boll 

(Jahrtag) 
 Lahr-Kuhbach
Mi, 01.07. 
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 02.07. Mariä Heimsuchung - Fest
14:00 St. Nikolaus   Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
 Seelbach
17:30 St. Stephan   Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
  Rosa Himmelsbach und verstorbene Angehörige ( vom 

Hörnlesgraben ) 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 03.07. Hl. Thomas, Apostel - Fest
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
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Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Die Weisheit alten Wissens nutzen für
die Wohn- und Arbeitswelt von heute» Raumgestaltung

Sa, 04.07. – an diesem Wochenende Peterspfennigkollekte 
(für den Papst)
17:00 St. Stephan  Ewige Anbetung 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe für Anna Löffler und Peter 

Löffler, Hilda Glatz 
 Lahr-Reichenbach
So, 05.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - an diesem Wo-
chenende Peterspfennigkollekte (für den Papst)
08:00 Mariä Heimsuchung  Ewige Anbetung 
09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe zum Patrozinium
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus   Hl. Messe für Berta, Sebastian und 

Martha Deutsch 
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 28.06.2020 - 3. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: „Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist.“                  Lukas 19, 10

Während der Kontoauszugsdrucker rattert und einem schon 
ganz mulmig wird, weil es nicht aufhören will, wandert der Blick 
zur Werbetafel des Kreditunternehmens: „91 Prozent verlieren 
gerne ihr Herz, aber nicht ihr Geld.“  Eine Dame springt dabei 
einem Herrn in die Arme. Nach Verlust sieht das nicht gerade 
aus. Wir verlieren nicht gerne. Stimmt. Auch das Herz nicht. 
Wenn wir es schon hergeben, hätten wir gerne das des anderen 
dafür. Der Mann sieht stattlich aus, die Frau auch. Die haben 
alles, was das Herz begehrt. Anders bei Zachäus, der hatte wohl 
Geld, aber ihm fiel wohl selten jemand um den Hals. Klar, er saß 
auch an der Zollkasse und nahm die Passanten aus. Klein war 
er, kein Mann für ein Werbebild. Wie dann auf einmal in Jericho 
was los ist, will er dabei sein. Von Jesus hatte er schon einiges 
gehört, den wollte er jetzt auch sehen. Klein von Statur, aber 
zeitlebens raffiniert, klettert er auf einen Maulbeerfeigenbaum, 
der kleine Steigäste hat. Der ist prima zum Klettern. Von hier hat 
er die beste Sicht. Er muss gestrahlt haben wie die Frau auf dem 
Werbebild, als Jesus ihn rief: „Komm runter, ich will bei dir zu 
Gast sein.“ Eine Ehre ist das! Das hätte er wohl nie zu träumen 
gewagt. Er, der unbeliebte Zöllner darf Gastgeber sein für Jesus. 
Der Neid lässt da nicht lange auf sich warten. „Wieso geht er 
zu dem? Zu dem Sünder da! Wo wir doch rechtschaffene Leute 
sind. Bei uns wäre er viel besser aufgehoben! Was ist Jesus für 
einer, der sich solche Typen als Gastgeber aussucht.“ Zachäus 
hat sein Herz gegeben aber nicht verloren und Geld will er auch 
geben. Er weiß, dass er betrogen hat, dass er vieles besitzt, weil 
er andere über den Tisch gezogen hat. Er will es zurückgeben. 
„91 Prozent verlieren gern ihr Herz, aber nicht ihr Geld?“ Zachä-
us verliert das Geld bewusst und verschenkt sein Herz. Er war 
selbst ein Verlorener, der wiedergefunden wurde. Jesus hatte 
ihn im Blick und kennt auch unsere Verlorenheit. Er lädt uns ein 
Sonntag für Sonntag. Niemand muss auf einen Baum klettern, 
es stehen gemütliche Stühle bereit. Einfacher kann man es nicht 
machen. Da stehen wir vor dem Kontoauszugsdrucker, der uns 
verkündet, was nun wieder verloren ist und werden zumindest 
„coronabedingt“ so schnell auf keinem Bahnhof eine stürmische 
Umarmung erfahren. Doch sind wir nicht längst umarmt? Wir ha-
ben längst das größte Herz gewonnen! Und übersehen meist, 
dass wir eine große Liebe erfahren dürfen: Die Liebe Gottes, die 
niemand verloren gehen lässt. Wir dürfen Platz nehmen neben 
Zachäus und sind eingeladen!
Mit herzlichen Grüßen von Pfarrerin Anke Doleschal

Eingeladen sind Sie auch zum Rosenfest
Wir können uns nicht treffen, aber das Rosenfest kommt zu Ih-
nen nach Hause. Im Gemeindebrief haben wir Sie bereits darauf 
vorbereitet. Herzlichen Dank allen AusträgerInnen, die den Brief 
als Einstimmung aufs Fest in Ihre Haushalte gebracht haben.  Ab 
9.00 Uhr können Sie am 28. Juni wann immer Sie wollen das Ro-

Anzeigen

senfest begehen. Besuchen Sie uns auf der Seite „Gemeinsam 
im Schuttertal“ und feiern Sie mit uns einen Sonntag der Rosen-
fülle mit den Musikern Andreas Kleis sowie mit Herbie und „The 
Worlderes“. Durch das Fest führt Sie Pfarrerin Anke Doleschal 
mit Rosengedanken und Gedichten. 
Am Samstag und Sonntag finden keine Gottesdienste in der Kir-
che statt. Bitte unterstützen Sie jene, die keinen Online Zugang 
haben und verhelfen Sie Ihnen zu einem digitalen Fest.

Miteinander reden!Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

Friseurteam Friseurteam FautzFautz
BEATE NICKERT

> klimatisierte Räume    > durchgehende Öffnungszeiten    > kostenlose Parkplätze    > spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

 klimatisierte Räume     durchgehende Öffnungszeiten     kostenlose Parkplätze     spezielle Aktionstage

Wir brauchen ab sofort 

Verstärkung
 für unser Team (in Voll- oder Teilzeit).

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein


